
Ausbildungsplatzniveau um
über 9 Prozent erhöht
Das Ausbildungsplatzniveau in der
Chemie-Industrie liegt mit 9.328 neu
angebotenen Plätzen heute um
mehr als neun Prozent über dem
vereinbarten Ausgangswert aus dem
Jahr 2003 (siehe Grafik 1). 
Der Präsident des Bundesarbeitge-

berverbandes Chemie e.V. (BAVC),
Eggert Voscherau, zog anlässlich ei-
ner Vorstandssitzung des Verbandes
Ende November 2007 Bilanz und
würdigte das anhaltende Engage-
ment der Chemie-Unternehmen bei
der Ausbildung junger Menschen. 
„In jedem einzelnen Jahr der Lauf-
zeit des Tarifvertrages von 2003 bis

heute haben die Chemie-Unterneh-
men die mit der IG BCE vereinbarten
Ausbildungsziele eingehalten und
zum Teil um ein Vielfaches übertrof-
fen. Dies zeigt, dass die chemische
Industrie der Verantwortung für die
Zukunftschancen junger Menschen
gerecht wird. Unsere Mitglieds-
unternehmen eröffnen jedes Jahr
vielen tausend Azubis die Chance
auf eine moderne Ausbildung in der
Innovationsbranche Chemie.“
Auch für das Ausbildungsjahr 2008
haben sich die Chemie-Arbeitgeber
verpflichtet, das hohe Ausbildungs-
niveau zu halten.

Solidarische Ausbildungs-
leistung
„Dieser erhebliche Zuwachs ist das
Ergebnis einer flächendeckenden,
solidarischen Zusammenarbeit von
Chemie-Unternehmen, Arbeitgeber-
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Die Unternehmen der chemischen Industrie haben im Ausbildungsjahr 2007 
erneut deutlich mehr Ausbildungsplätze geschaffen. Gegenüber der Vorgabe des
Tarifvertrages „Zukunft durch Ausbildung“ liegen sie mit 9.328 neu angebotenen
Ausbildungsplätzen in Deutschland (West: 8.589, Ost: 739) über der mit der Ge-
werkschaft IG BCE vereinbarten Marke von 9.100 Plätzen (West: 8.400, Ost: 700).
Damit haben die Chemie-Arbeitgeber im vierten Jahr in Folge das Ausbildungs-
platzangebot erhöht. Insgesamt befinden sich in den Unternehmen der Chemie-
Industrie derzeit über 27.000 junge Menschen in Ausbildung.

Fortsetzung auf Seite 2

Grafik 1: Ausbildungsplatzangebot der Chemiebranche 

Verwendete Distiller 5.0.x Joboptions
Dieser Report wurde automatisch mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v1.0.7" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie koennen diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 4.0.5 und 5.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.2
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
     Piktogramme einbetten: Nein
     Seiten automatisch drehen: Einzeln
     Seiten von: 1
     Seiten bis: Alle Seiten
     Bund: Links
     Auflösung: [ 2400 2400 ] dpi
     Papierformat: [ 595 842 ] Punkt

KOMPRIMIERUNG ----------------------------------------
Farbbilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Durchschnittliche Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 72 dpi
     Downsampling für Bilder über: 108 dpi
     Komprimieren: Ja
     Automatische Bestimmung der Komprimierungsart: Ja
     JPEG-Qualität: Mittel
     Bitanzahl pro Pixel: Wie Original Bit
Graustufenbilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Durchschnittliche Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 72 dpi
     Downsampling für Bilder über: 108 dpi
     Komprimieren: Ja
     Automatische Bestimmung der Komprimierungsart: Ja
     JPEG-Qualität: << /Colors 3 /QFactor 0.76 /Columns 336 /Blend 1 /Resync 0 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /Rows 203 /ColorTransform 1 /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
     Bitanzahl pro Pixel: Wie Original Bit
Schwarzweiß-Bilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Durchschnittliche Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 300 dpi
     Downsampling für Bilder über: 450 dpi
     Komprimieren: Ja
     Komprimierungsart: CCITT
     CCITT-Gruppe: << /K -1 /Columns 512 /Rows 237 >>
     Graustufen glätten: Nein

     Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja

SCHRIFTEN ----------------------------------------
     Alle Schriften einbetten: Nein
     Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
     Untergruppen bilden unter: 100 %
     Wenn Einbetten fehlschlägt: Warnen und weiter
Einbetten:
     Immer einbetten: [ ]
     Nie einbetten: [ /Symbol /ZapfDingbats /Courier-BoldOblique /Helvetica-BoldOblique /Courier /Helvetica-Bold /Times-Bold /Courier-Bold /Helvetica /Times-BoldItalic /Times-Roman /Times-Italic /Helvetica-Oblique /Courier-Oblique ]

FARBE(N) ----------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbumrechnungsmethode: Alle Farben zu sRGB konvertieren
     Methode: Standard
Arbeitsbereiche:
     Graustufen ICC-Profil: None
     RGB ICC-Profil: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK ICC-Profil: U.S. Web Coated (SWOP) v2
Geräteabhängige Daten:
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Nein
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Beibehalten
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Prolog/Epilog verwenden: Nein
     PostScript-Datei darf Einstellungen überschreiben: Ja
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Illustrator-Überdruckmodus: Ja
     Farbverläufe zu weichen Nuancen konvertieren: Ja
     ASCII-Format: Nein
Document Structuring Conventions (DSC):
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
     DSC-Warnungen protokollieren: Nein
     Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
     EPS-Info von DSC beibehalten: Nein
     OPI-Kommentare beibehalten: Nein
     Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

ANDERE ----------------------------------------
     Distiller-Kern Version: 5000
     ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
     Optimierungen deaktivieren: 0
     Bildspeicher: 524288 Byte
     Farbbilder glätten: Nein
     Graustufenbilder glätten: Nein
     Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
     sRGB ICC-Profil: sRGB IEC61966-2.1

ENDE DES REPORTS ----------------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Adobe Acrobat Distiller 5.0.x Joboption Datei
<<
     /ColorSettingsFile ()
     /AntiAliasMonoImages false
     /CannotEmbedFontPolicy /Warning
     /ParseDSCComments true
     /DoThumbnails false
     /CompressPages true
     /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
     /MaxSubsetPct 100
     /EncodeColorImages true
     /GrayImageFilter /DCTEncode
     /Optimize true
     /ParseDSCCommentsForDocInfo true
     /EmitDSCWarnings false
     /CalGrayProfile (None)
     /NeverEmbed [ /Symbol /ZapfDingbats /Courier-BoldOblique /Helvetica-BoldOblique /Courier /Helvetica-Bold /Times-Bold /Courier-Bold /Helvetica /Times-BoldItalic /Times-Roman /Times-Italic /Helvetica-Oblique /Courier-Oblique ]
     /GrayImageDownsampleThreshold 1.5
     /UsePrologue false
     /GrayImageDict << /QFactor 0.9 /Blend 1 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
     /AutoFilterColorImages true
     /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
     /ColorImageDepth -1
     /PreserveOverprintSettings false
     /AutoRotatePages /PageByPage
     /UCRandBGInfo /Remove
     /EmbedAllFonts false
     /CompatibilityLevel 1.2
     /StartPage 1
     /AntiAliasColorImages false
     /CreateJobTicket false
     /ConvertImagesToIndexed true
     /ColorImageDownsampleType /Average
     /ColorImageDownsampleThreshold 1.5
     /MonoImageDownsampleType /Average
     /DetectBlends true
     /GrayImageDownsampleType /Average
     /PreserveEPSInfo false
     /GrayACSImageDict << /Colors 3 /QFactor 0.76 /Columns 336 /Blend 1 /Resync 0 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /Rows 203 /ColorTransform 1 /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
     /ColorACSImageDict << /VSamples [ 2 1 1 2 ] /QFactor 0.76 /Blend 1 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /ColorTransform 1 >>
     /PreserveCopyPage true
     /EncodeMonoImages true
     /ColorConversionStrategy /sRGB
     /PreserveOPIComments false
     /AntiAliasGrayImages false
     /GrayImageDepth -1
     /ColorImageResolution 72
     /EndPage -1
     /AutoPositionEPSFiles true
     /MonoImageDepth -1
     /TransferFunctionInfo /Preserve
     /EncodeGrayImages true
     /DownsampleGrayImages true
     /DownsampleMonoImages true
     /DownsampleColorImages true
     /MonoImageDownsampleThreshold 1.5
     /MonoImageDict << /K -1 /Columns 512 /Rows 237 >>
     /Binding /Left
     /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated (SWOP) v2)
     /MonoImageResolution 300
     /AutoFilterGrayImages true
     /AlwaysEmbed [ ]
     /ImageMemory 524288
     /SubsetFonts true
     /DefaultRenderingIntent /Default
     /OPM 1
     /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
     /GrayImageResolution 72
     /ColorImageFilter /DCTEncode
     /PreserveHalftoneInfo false
     /ColorImageDict << /QFactor 0.9 /Blend 1 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
     /ASCII85EncodePages false
     /LockDistillerParams false
>> setdistillerparams
<<
     /PageSize [ 595.276 841.890 ]
     /HWResolution [ 2400 2400 ]
>> setpagedevice



2 „Ausbilder in der chemischen Industrie“, Ausgabe 6, Dezember 2007 / 32. Jahrgang

verbänden und der Gewerkschaft auf
regionaler und lokaler Ebene“, erklär-
te BAVC-Präsident Voscherau. 
Die Ausbildungsbeteiligung der
deutschen Chemiebetriebe liegt bei
über 60 Prozent; in den Unterneh-
men der ostdeutschen Chemie er-
reicht sie sogar mehr als 70 Prozent.
Viele Unternehmen bilden weit über
Bedarf aus. 
Die chemische Industrie bietet eine
Vielzahl attraktiver Ausbildungswege
in naturwissenschaftlichen, techni-
schen und kaufmännischen Berufen
nach dem Berufsbildungsgesetz
(BBiG). Daneben sind duale Studien-
gänge, aber auch Förderangebote
für bisher nicht ausbildungsfähige
Jugendliche (Z.B. „Start in den Be-
ruf“ und EQJ) wichtige Optionen für
einen Einstieg in den Beruf (siehe
Grafik 2).

Moderne Ausbildung für 
einen konkurrenzfähigen 
Chemie-Standort
BAVC-Präsident Voscherau betonte

das Eigeninteresse der Unterneh-
men an ausreichendem Fachkräfte-
nachwuchs. 
„Es liegt im ureigenen Interesse der
Betriebe, durch qualifizierte und mo-
tivierte Auszubildende die Grundla-
gen für einen langfristigen Unter-
nehmenserfolg zu schaffen. Ohne
Nachwuchs haben weder Arbeitneh-
mer noch Arbeitgeber eine Zukunft

in der wissensbasierten Industriege-
sellschaft“, so der Präsident der Che-
mie-Arbeitgeber. 
„Nur mit gut ausgebildeten jungen
Menschen und einer wettbewerbsfä-
higen chemischen Industrie lässt
sich die Konkurrenzfähigkeit des
Standorts Deutschland und damit
der Wohlstand seiner Bürger erhal-
ten“, sagte Voscherau.

Grafik 2: Struktur des Ausbildungsplatzangebotes 2007

Die zweite Ausgabe des „BIBB
REPORT“ kommt zu dem Ergeb-
nis, dass Ausbildungsanfänger un-
ter 18 Jahren zu einer Minderheit
geworden sind. 
1993 waren bundesweit noch
knapp 53 Prozent aller Jugend-
lichen, die eine Lehre begannen,
nicht volljährig. Bis Ende 2006
sank ihr Anteil um gut 18 Prozent-
punkte auf nunmehr 34 Prozent.
Umgekehrt stieg die Quote der
mindestens 20-Jährigen von gut
20 Prozent auf 33 Prozent. Das
Durchschnittsalter aller Ausbil-
dungsanfänger lag 2006 bereits
bei 19,3 Jahren. 
Die Veränderung bis Ende 2006 zu-
gunsten älterer Ausbildungsanfän-
ger lässt sich laut BIBB-Angaben

nur zum Teil dadurch erklären, dass
nun vermehrt Jugendliche mit
Fachhochschul- oder Hochschulrei-
fe als Auszubildende eingestellt
wurden. Vielmehr kam es zu einer
zunehmenden Verzögerung des
Ausbildungsbeginns der nichtstu-
dienberechtigten Schulabsolventen
aus dem Bereich der Sekundarstu-
fe I. Für diese Jugendlichen ist der
Übergang in eine Ausbildung deut-
lich schwieriger geworden.
Besondere Probleme haben Schul-
abgänger mit weniger guten No-
ten. Aber auch das Geschlecht, die
soziale Einbindung vor Ort sowie
die familiäre Herkunft beeinflus-
sen die Übergangszeit von der
Schule in die Ausbildung.
(www.bibb.de/bibbreport)

Ausbildungsanfänger immer älter

Das Bundesinstitut für Berufsbil-
dung (BIBB) hat im Auftrag und in
Kooperation mit dem CEDEFOP eine
aktuelle Beschreibung des deut-
schen Berufsbildungssystems er-
stellt: „Berufsbildung in Deutsch-
land: Kurzbericht“. Die Publikation ist
in drei Sprachversionen (deutsch,
englisch, französisch) erschienen. 
Download

Diese drei Versionen sowie weitere
englischsprachige Darstellungen des
deutschen Bildungssystems von
BMBF und KMK haben wir für Sie
als PDF-Datei im Internet hinterlegt
unter www.bavc.de in der Rubrik
„Ausbildung“.

Deutsches 

Berufsbildungs-

system in englischer

Sprache


